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Frohe Weihnachten, 
Glück und Gesundheit 
im Jahr 2018
wünschen Bürgermeister Mag. Erich Moser, Vizebürgermeisterin Ulrike Götterer,  
die Mitglieder des Gemeinderates, die Ortsvorsteher von Sparbach und Weissenbach, 
sowie alle Gemeindebediensteten.

Die Freiwilligen Feuerwehren Hinterbrühl, Sparbach und Weissenbach, Schulen,  
Hort und Kindergärten und alle Hinterbrühler Vereine schließen sich den Wünschen an.
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Der Gemeindebote � Vorwort Bürgermeister | Vizebürgermeisterin

Im November durfte ich an vier 
Samstagen meine Bürgermeister 
Frühstücke an verschiedenen Orten 
(zweimal in Hinterbrühl, einmal in 
Weissenbach und einmal in Spar-
bach) abhalten. Viele interessante 
Vorschläge und Anregungen erga-

ben sich in diesem direkten Gespräch mit den Bürgerinnen 
und Bürgern, ebenso konnten aktuelle Probleme näher 
diskutiert werden. Ich plane, dieses Format auch nächstes 
Jahr wieder durchzuführen.

In der Verwaltung wird eifrig am Voranschlag für das Jahr 
2018 gearbeitet, um die Mittel, über die wir verfügen, 
möglichst effizient und gut einzusetzen. Hand in Hand 
wird am Straßen- und Kanalbauprogramm gearbeitet. 

Nach dem eher zurückhaltenden Jahr 2017, in dem wir 
uns von den großen Baustellen des Vorjahres finanziell 
erholen mussten, wird im Jahr 2018 in diesem Bereich 
einiges stattfinden. 

Der Rudolf von Alt-Weg, ein kleiner Teil der Hortigstraße 
und der Bärenkogelweg sollen kanal- und straßentech-
nisch saniert werden. Da es sich beim Bärenkogelweg um 
ein umfangreiches Projekt handelt, wird dieses vermutlich 
auf zwei Jahre verteilt.

Auch das Tempo 40 auf Nebenstraßen mit den dazu 
gehörenden notwendigen Begleitmaßnahmen, wie einem 
geänderten Rechtsvorrang, vor allem im Bereich der Park- 
und der Hortigstraße, wird demnächst besprochen, be-
schlossen und umgesetzt.

Ich wünsche Ihnen eine ruhige Adventzeit, eine schöne 
Zeit im Kreise Ihrer Familie und verbleibe mit freundlichen 
Grüßen
 

Ihr 
Mag. Erich Moser
Bürgermeister von Hinterbrühl

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, 
und Weihnachten steht vor der 
Türe! Ich hoffe, Sie haben uns 
am ersten Advent Wochenende 
besucht, konnten das Weihnachts-
flair am Hinterbrühler Gemeinde-
amt genießen und die eine oder 

andere Vorführung besuchen bzw. sich bei einem Punsch 
erwärmen.

Auch die Planung der Veranstaltungen für 2018 ist bereits 
voll im Gange. Damit viele unserer MitbürgerInnen an 
unterschiedlichen Terminen teilnehmen können, und um 

Terminüberschneidungen zu vermeiden, möchte ich alle 
Vereine der Markgemeinde Hinterbrühl nochmals dazu 
aufrufen, ihre Termine für das nächste Jahr am Gemein-
deamt, bei Frau Angela Kottre, bekannt zu geben. 

Ich wünsche Ihnen frohe und geruhsame Weihnachten!

Ihre 
Ulrike Götterer
Vizebürgermeisterin

Liebe Hinterbrühlerinnen und Hinterbrühler!

Sprechstunden und Parteienverkehr
Parteienverkehr: 
werktags täglich außer Dienstag 
von 8 Uhr bis 12 Uhr, 
Dienstag von 17 Uhr bis 19 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters: 
Dienstag 18 Uhr bis 19 Uhr und 
Mittwoch 8 Uhr bis 10 Uhr

Gemeindeamt:
Tel. 262 49 – 0, Fax DW 20

E-Mail: gemeinde@hinterbruehl.com
Internet: www.hinterbruehl.com

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!
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Voranschlag 2018 und Wirtschaftsbericht
Auch heuer wieder mussten sich Gemeindeführung und 
Amtsleitung der Herausforderung stellen, unter den Vor-
perioden kaum veränderten Rahmenbedingungen, einen 
ausgeglichenen Haushaltsvoranschlag (Budget) für das 
kommende Jahr 2018 zu erstellen.

Was die zu erwartenden Einnahmen betrifft, sind die 
eigenständigen Möglichkeiten der Marktgemeinde Hinter-
brühl eher beschränkt, das heißt 
die Einnahmen aus der Kommu-
nalsteuer (ca. € 200.000.-) sind 
tendenziell eher rückläufig, die 
Aufschließungsabgaben und 
andere Gebühren bleiben seit 
geraumer Zeit eher unverän-
dert auf gleichem Niveau. Die 
Gemeindeführung bemüht sich 
sehr, die Marktgemeinde auch 
als Standort für diverse Branchen 
wie Softwarefirmen, Rechtsan-
waltskanzleien, Arztpraxen etc. 
attraktiv darzustellen, um auf 
diese Weise z.B. die Einnahmen aus der Kommunalsteuer 
steigern zu können. All diese Maßnahmen bedürfen aller-
dings einer Vorlaufzeit und messbar, kurzfristige Erfolge 
sind unmittelbar nicht zu erwarten.  

So ist die Marktgemeinde nach wie vor von anteiligen 
Zuwendungen aus dem Gesamtsteuertopf (Ertragsanteile) 
abhängig. Es sind ca. € 3,1 Millionen zu erwarten.

Anteilige Kosten wie z.B. die Beteiligung am allgemeinen 
Sozialtopf oder an den Betriebskosten der Krankenhäu-
ser (NÖKAS) werden nach wie vor vom Gesamtbetrag 
einbehalten. So bleiben der Marktgemeinde Hinterbrühl 
von einem zugeteilten Betrag von ca. € 3,1 Millionen, 
nur mehr etwa € 1,5 Millionen zur eigenen Verfügung.	

Andererseits werden die Gemeinden in erhöhtem Ausmaß 
mit neuen Kosten belastet. So betrifft dies z.B. Bauwerke 
wie Brücken und Bachmauern, die bisher unter der Obhut 
des Landes standen. Diese müssen in Zukunft von den 
Gemeinden erhalten werden. Auch die Marktgemeinde 
Hinterbrühl ist davon nicht ausgenommen.

Die Zuweisung der Ertragsanteile durch das Land NÖ ist 
natürlich weitgehend abhängig von der Zahl der haupt-
gemeldeten Einwohner. In der Hinterbrühl ist diese Zahl 
mit etwa 4.000 stagnierend.

Auch 2018 werden die höchsten Beträge wieder für 
Kanalsanierungen und Verbesserung einiger Straßen im 
Ortsgebiet aufgewendet. Auch die Volksschule wird mit 

einem neuen Boden im Turnsaal aus-
gestattet.

Im ordentlichen Haushalt werden 
Einnahmen und Ausgaben für alle 
laufend anfallenden Kosten darge-
stellt, während der außerordentliche 
Haushalt eher den nicht regelmäßig 
anfallenden Ausgaben z.B. für defi-
nierte Projekte gewidmet ist.

In Zahlen ausgedrückt: Für Belange 
des ordentlichen Haushaltes ist 2018 
ein Betrag von ca. € 7,8 Millionen 

vorgesehen, während für Vorhaben des außerordentlichen 
Haushaltes, sprich Investitionen, Projekte und notwendi-
ge Adaptierungen ein Betrag in der Höhe von € 1,5 
Millionen dargestellt wird. Und davon ist mehr als die 
Hälfte für die dringlichsten Straßen- und Kanalsanierungen 
bestimmt. Eine Sanierung aller Verkehrswege, die nicht 
mehr in allerbestem Zustand sind, kann aus finanziellen 
Gründen somit nur in einzelnen Abschnitten erfolgen, wie 
dies auch für 2018 und die Folgejahre vorgesehen ist.

Größere Zukunftsprojekte, wie der Neubau des Schüler-
hortes, die Gestaltung eines Ortszentrums in der Katast-
ralgemeinde Sparbach oder auch der notwendige Umbau 
des Anningersaales bedürfen einer sorgfältigen Planung 
bzw. projektbezogener Rücklagen.

Unter den skizzierten Voraussetzungen ist der vorliegende 
Voranschlag (Budget) für das Jahr 2018 als Herausforde-
rung, aber auch als durchaus realistische Finanzplanung 
zu sehen.

Ihr GfGR Dr. Hansjörg Preiss
Vorsitzender des Ausschusses für Wirtschaft & Finanzen

Der Gemeindebote � Amtsmitteilung

Geplanter Redaktionsschluss 
der nächsten Ausgaben:

Für Ausgabe April:� 02.03.2018
Für Ausgabe Juli:� 01.06.2018
Für Ausgabe September:� 04.08.2018
Für Ausgabe Dezember:� 02.11.2018 www.gem2go.at
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Der Gemeindebote � Amtsmitteilung

Ein neuer Allradtraktor mit Schneepflug, Salz- und Splitt-
streuer wurde vor kurzem angeschafft. Wir sind somit für 
den Winter bestens gerüstet!

Der Einsendeschluss des Fotowettbewerbs „Schönste 
Ortsbilder Hinterbrühls“ war am 31. Oktober 2017. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Gemeindebürger, 
die teilgenommen haben! Im Dezember trifft die Jury 
zusammen, der auserwählte Gewinner wird danach 
verständigt und erhält ein kleines Geschenk.

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass 
sich der Flächenwidmungs- und Bebauungsplan auf 
unserer Startseite der Homepage (www.hinterbruehl.
com) befindet.

Neuer Allradtraktor

Informationen zur Niederösterreichischen 
Landtagswahl am 28. Jänner 2018
Wer ist wahlberechtigt?
Österreicher/innen, die am Stichtag, 17. November 
2017, in der Hinterbrühl einen Hauptwohnsitz oder ei-
nen Nebenwohnsitz haben und spätestens am Tag der 
Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben bzw. Auslands
österreicher/innen, die in der Landes-Wählerevidenz ein-
getragen sind.

Wann und wo wird gewählt?
Die Landtagswahl findet am Sonntag, den 28. Januar 
2018 statt. Die Marktgemeinde Hinterbrühl ist in fünf 
Wahlsprengel aufgeteilt. Sie werden noch mit einem per-
sönlichen Schreiben informiert, welchem Wahlsprengel 
Sie angehören und wo sich Ihr Wahllokal befindet.

Wahlzeiten:
Wahlsprengel 1 bis 3: 	
Volksschule Hinterbrühl 
7:00 bis 16:00 Uhr

Wahlsprengel 4: 	
Weissenbach 106 (Weissenbach-Haus)	
8:00 bis 14:00 Uhr

Wahlsprengel 5: 	
Sparbach 15 (ehemaliges Gemeindeamt) 	
8:00 bis 14:00 Uhr

Besondere Wahlkommission:  	
9:00 bis 12:00 Uhr

Bitte bringen Sie zur Wahl einen amtlichen Lichtbild
ausweis mit!

Wann und wie kann eine Wahlkarte beantragt werden?
Wahlkarten können folgendermaßen beantragt werden:
•	 schriftlich bei der Marktgemeinde Hinterbrühl, Haupt-

straße 29a, 2371 Hinterbrühl oder per E-Mail: buer-
gerservice@hinterbruehl.com bis spätestens Mittwoch, 
24.01.2018 

•	 persönlich im Gemeindeamt, Bürgerservice bis spätes-
tens Freitag, 26.01.2018, 12:00 Uhr 

•	 online über folgenden Link: www.wahlkartenantrag.at
	 Vorteile des Online-Wahlkartenantrages: Sie brauchen
	 keinen amtlichen Lichtbildausweis und Sie sparen Zeit.
	 Der Antrag ist in kürzester Zeit erledigt!

Ein Identitätsnachweis ist jeweils erforderlich!

Die Wahlkarte wird ungefähr vier Wochen vor dem Wahl-
tag erhältlich sein.

Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie 
nur mehr mit dieser wählen!

Die Stimmabgabe mittels Wahlkarte ist folgendermaßen 
möglich:
•	 Wenn Sie sich am Tag der Landtagswahl nicht in der 

Hinterbrühl aufhalten, in einem Wahllokal in jeder Ge-
meinde Österreichs oder per Briefwahl.

•	 Wenn es Ihnen aus gesundheitlichen Gründen nicht 
möglich ist, das Wahllokal zu besuchen, vor einer „flie-
genden Wahlbehörde“.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Bürgerservice der 
Marktgemeinde Hinterbrühl unter der Tel. Nr. 02236 / 
262 49 – DW 24 oder DW 25 zur Verfügung.

Fotowettbewerb

Flächendwidmungs- und Be-
bauungsplan – NEU online
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Der Gemeindebote � Amtsmitteilung

Die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet sind 
gemäß § 93 StVO verpflichtet, jene Gehsteige, Gehwe-
ge und Stiegenanlagen, die nicht mehr als 3 Meter vom 
Grundstück entfernt sind und dem öffentlichen Verkehr 
dienen, in der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen zu säubern, sowie bei Schnee und 
Glatteis zu bestreuen. Sollte ein Gehsteig/Gehweg nicht 
vorhanden sein, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 
Meter freizumachen und zu bestreuen. Gehen Sie bitte der 
Umwelt zuliebe, sorgfältig mit dem Streuen von Salz um!
Eine Entnahme von Streugut aus den Streubehältern der 
Gemeinde ist untersagt, da diese lediglich für den Win-
terdienst der Gemeinde aufgestellt sind. 

Die Eigentümer haben ebenfalls Sorge zu tragen, dass 
Schneewechten oder Eisbildungen von den Dächern, der 
an der Straße gelegenen Gebäude, entfernt werden. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass durch die Schnee-
räumung und Bestreuung nicht die Straßenbenützer ge-
fährdet oder behindert werden dürfen. Der Schnee von 
Gehwegen/Gehsteigen ist auch auf diesen zu lagern. Ein 
Verschieben des Schnees auf die Fahrbahnen ist verboten 
und wird gestraft. 

Bitte Termine vormerken:
Dienstag, den 09.01.2018, sowie Dienstag, den 
23.01.2018 werden Christbäume, so sie rechtzeitig 
am Gehsteigrand gelagert sind, von der Gemeinde 
abgeholt. Bitte beachten Sie: Nur Bäume ohne Christ-
baumschmuck können mitgenommen werden! 

Private Schneeräumung

Bürgermeister Mag. Erich Moser vereinbarte mit der Lei-
tung des Mödlinger Standesamtes, dass auch nächstes 
Jahr wieder standesamtliche Trauungen im Gemeindeamt 
Hinterbrühl stattfinden können:

Folgende Termine wurden festgelegt: 

Samstag, 17.03.2018
Samstag, 05.05.2018
Samstag, 30.06.2018
Samstag, 25.08.2018
Samstag, 06.10.2018

Für Auskünfte und Anmeldungen wenden Sie sich bitte 
an das Standesamt Mödling. Sämtliche Vorbereitungen 
wie Tischschmuck, Musik, etc. werden vom Gemeindeamt 
getroffen.

Die Marktgemeinde Hinterbrühl bietet auch heuer wäh-
rend der Weihnachtsfeiertage als Serviceleistung einen 
Restmüllsack pro Haushalt kostenlos an. Sie erhalten die-
sen im Bürgerservice am Gemeindeamt.

Öffnungszeiten des Altstoffsammelzentrums 
zu den Feiertagen:

Samstag, 23.12.2017 und 30.12.2017 
von 09:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag, 26.12.2017 geschlossen 
Samstag, 06.01.2018 geschlossen

Weiters dürfen wir Sie darauf hinweisen, dass Sie auch 
für 2018 wieder eine Benützungskarte für 6 kostenlose 
Entsorgungen in unserem Bürgerservice abholen können.

Hochzeiten am 
Gemeindeamt

Besondere Service
leistung der Gemeinde

Christbaumabholung

Bürgerservice 2018
Dieser Ausgabe des Gemeindeboten liegt wieder 
unsere Bürgerservice Information 2018 bei, in wel-
cher Sie wichtige Telefonnummern, aber auch den 
Müllabfuhrkalender für 2018 finden.
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Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 2018/19 2½ Jahre 
oder älter sind, können ab sofort zum Besuch des Kindergar-
tens angemeldet werden. Das Anmeldeformular, welches in 
den Kindergärten und im Gemeindeamt aufliegt bzw. auch 
über unsere Homepage (www.hinterbruehl.com/formulare) 
heruntergeladen werden kann, muss bis 28. Februar 2018 
im Gemeindeamt Hinterbrühl eingelangt sein, damit eine 
Berücksichtigung bzw. Aufnahme möglich ist. 

Es besteht kein Rechtsanspruch auf einen Kindergarten-
platz. Die Aufnahme erfolgt im Rahmen des Platzange-
botes.

Kindergartenanmeldung

Der Gemeindebote � Amtsmitteilung

Folgende Kosten werden für die Betreuung pro Monat 
vorgeschrieben:

bis 13:00 Uhr - kostenlos
bis 20 Std. - € 50,00
bis 40 Std. - € 70,00
bis 60 Std. - € 90,00
bis 80 Std. - € 100,00

Das Mittagessen wird um 12:00 Uhr serviert und kostet 
€ 3,50 pro Mahlzeit.
Für die Anschaffung von Spiel- und Fördermaterial wird 
ein Betrag von € 20,00 pro Monat eingehoben.

Kindergarten 1, Gießhüblerstraße 12
Leitung: Christina Farkas • 5 Gruppen
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag von� 7:00 bis 17:00 Uhr
Freitag von� 7:00 bis 15:30 Uhr

Kindergarten 2, Rudolf Schmidt Weg 31
Leitung: Marianne Mayr • 3 Gruppen
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von� 7:00 bis 16:00 Uhr

Stehend von links nach rechts: Stv. Leitung Gudrun Paul, Päd. Gabriele Petrakovics, Betr. Martina 
Bachner, Betr. Nicole Fogl, Leitung Christina Farkas, Betr. Gabriele Muck, Päd. Sabine Grabner

Vorne von links nach rechts: SOKI Andrea Preissl, Betr. Yvonne Beiglböck, Stützkraft Luise Kirch-
berger, Päd. Helene Nigl, Päd. Bianca Körber, Päd. Kerstin Auer, Betr. Claudia Kramer

Stehend von links nach rechts: Betr. Bianca Melcher, Betr. Hildegard Mayer, Päd. Sigrid Haas, 
Betr. Refija Nurikic

Sitzend von links nach rechts: Betr. Ulrike Pokorny, Leitung Marianne Mayr, Päd. Christina Frey

Die Schuleinschreibung findet für Kinder, die zwischen 
01.09.2011 und 31.08.2012 geboren wurden und 
daher im Schuljahr 2018/19 schulpflichtig sind, in der 
Direktion der Volksschule Hinterbrühl, Beethovengasse 
4, im Jänner 2018 statt.

Um sich einen Termin zu reservieren, 
haben Sie bis 15.12.2017 täglich zwi-
schen 7.00 und 14.00 Uhr Zutritt zur 
Volksschule. Terminliste, Anmeldebo-
gen und Infoblatt liegen im Eingangs-
bereich auf. 

Sollte keiner der angebotenen Termine für Sie mög-
lich sein, kontaktieren Sie uns bitte unter direktion@
vshinterbruehl.ac.at! Bitte benachrichtigen Sie uns auch 
unbedingt unter dieser E-Mail-Adresse, falls Ihr in Hinter-

brühl hauptgemeldetes Kind eine andere 
Schule besuchen wird!

Nehmen Sie bitte Ihr Kind zur Einschrei-
bung mit! Wir freuen uns auf Sie!

Barbara Krems, VD für das Team der VS 
Hinterbrühl-Naturparkschule Sparbach

Schuleinschreibung

Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Hinterbrühl. Für den Inhalt verantwortlich: Bürger- 
meister Mag. Erich Moser. Satz & Repro: Studio ORANJE Werbung/axis Handels- u. Dienstleistungs GmbH, 2371 Hinterbrühl.  
Druck: Offset 3000 Druck- und EndverarbeitungsgmbH, 7035 Steinbrunn.
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Der Gemeindebote � Amtsmitteilung/Aktuelles

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürf-
tigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2017/2018 in der Höhe von € 135,-- zu gewähren.

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten:
•	 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG
•	 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenver-

sicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und 
deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.

•	 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ Fa-
milienhilfe oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, 
deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichs-
zulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

•	 Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familienein-
kommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht über-
steigt.

Welche Einkommensgrenzen sind zu beachten:
Als Einkommensgrenzen (brutto) gelten die aktuellen Richt-
sätze für die Ausgleichszulage nach dem ASVG.

Diese betragen für:
•	 Alleinstehende: € 889,84
•	 Ehepaare, Lebensgefährten: € 1.334,17
•	 Erhöhung der Grenze für jedes Kind um: € 137,30
•	 Erhöhung der Grenze für jeden weiteren Erwachsenen 

um: € 444,33

Da BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld und von 
AMS-Leistungen (Arbeitslosengeld und Notstandshilfe) 
pro Jahr statt 14 nur 12 Bezüge erhalten, gelten für die-
sen Personenkreis im Sinne der Gleichbehandlung die 
folgenden Richtsätze:

•	 Alleinstehende: € 1.037,56
•	 Ehepaare, Lebensgefährten: € 1.555,64
•	 Erhöhung der Grenze für jedes Kind um: € 160,07
•	 Erhöhung der Grenze für jeden weiteren Erwachsenen 

um: € 518,06

Das Bürgerservice steht Ihnen am Gemeindeamt für nähe-
re Auskünfte und zum Einbringen der Anträge gerne zur 
Verfügung. Anträge können bis spätestens 30. März 2018 
gestellt werden. Die Auszahlung der Zuschüsse erfolgt 
direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.

Auskünfte über den Heizkostenzuschuss erhalten Sie auch 
beim Bürgerservice-Telefon der NÖ Landesregierung unter 
02742/9005-DW 11602 oder 11601 bzw. über die 
Homepage der NÖ Landesregierung unter www.noe.
gv.at/heizkostenzuschuss

Auch heuer durfte Bürgermeister Mag. Erich Moser wieder 
einige unserer Neubürger bei der „Langen Nacht der 
Gemeinde“ willkommen heißen. DI Dr. Christian Hlavac 
begeisterte mit einem Vortrag zur Entstehung des Tierparks 
Sparbach. Präsentationen der Katastralgemeinden Spar-
bach durch Monika Mayerhofer und Weissenbach durch 
Werner Jurenitsch rundeten den Abend ab. Beim anschlie-
ßenden Rundgang durch das Gemeindeamt konnten viele 
Informationen weitergegeben werden. Für Speis und Trank 
wurde wieder bestens gesorgt. Es war ein interessanter 
Vortrag und eine gelungene Veranstaltung.

� VBGM und Kulturreferentin Ulrike Götterer

Heizkostenzuschuss NÖ 
2017/2018

Lange Nacht der 
Gemeinde

Werner Jurenitsch, Monika Mayerhofer, BGM Mag. Erich Moser, VBGM Ulrike Götterer,  
DI Dr. Christian Hlavac
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Wer war Gerungus de Bruhle? Was war der Rote Ofen 
eigentlich früher? Woher kommt unser Trinkwasser? In 
der dritten Klasse Volksschule gehen wir im Rahmen des 
Sachunterrichtes Fragen wie diesen nach und erforschen 

unseren schönen und geschichtsträchtigen Heimatort. Wir 
lesen Sagen von mystischen Plätzen wie dem „Weißen 
Kreuz“, lernen die Entstehungsgeschichte von Schule und 
Kirche kennen und besuchen die gemeinnützigen Ein-
richtungen unseres Ortes wie Feuerwehr und Gemeinde-
amt. So kennt jedes Hinterbrühler Schulkind am Ende der 
Volksschulzeit die Heimat ein wenig besser – und nach 
dem Motto „Was man kennt, das schützt man“ hoffen wir 
Lehrerinnen, den Kindern neben all dem Wissen auch ein 
Gefühl von Verbundenheit und Wertschätzung vermitteln 
zu können.
� Dir. Barbara Krems

Von Gerungus bis heute

Der Gemeindebote � Aktuelles

Neues Klettergerüst 
an der Hermann-
Gmeiner-Schule

Interessantes Programm für 
das Winterferienspiel 2018

Nach nur zwei Wochen Bauzeit war es so weit. Die 
Kinder der Hermann-Gmeiner-Schule in der Hinterbrühl 
durften ihr neues Klettergerüst erobern. Durch eine groß-
zügige Spende können die Schülerinnen und Schüler nun 
im Schulgarten ihrem Bewegungsdrang beim Klettern, 
Rutschen und Balancieren nachkommen. Herrn Florian 
Schweiger, der die Kosten für dieses Projekt übernahm, 
ein herzliches Dankeschön!
� Dir. Barbara Eschner

In den Semesterferien von 5. bis 10. Februar 2018 ist für 
die Kinder ein abwechslungsreiches Programm geplant:

•	 Selbst gekocht!
	 Unterhaltsames Kochen und Essen 
	 für Mädchen und Buben
•	 Durch die Südwand 
	 in der Kletterhalle Perchtoldsdorf
•	 „Führung hinters Licht“ 
	 Was man sieht, wenn man nichts sieht
•	 „Drachenschuppen–Monsterkrallen“
	 Entdeckungsreise in die Welt der 
	 Fabelwesen im Kunsthistorischen Museum
•	 „Eistraum in Wien“
	 Viel Spaß beim Eislaufen am Wiener Rathausplatz

Das ausführliche Programm wird im Dezember in den 
Schulen verteilt und auf der Homepage bekanntgegeben 
bzw. liegt im Bürgerservice auf. Wir freuen uns schon auf 
interessante und unterhaltsame Stunden mit den Kindern. 
Programmänderungen vorbehalten.

� GfGR Johanna Riedl
�       Jugendausschussobfrau
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Die Schule mit Wohlfühl- und 
Leistungskultur so nah
Eine Schule im Grünen, in einer parkähnlichen Anlage auf 
einem Hügel mitten in unserer schönen Hinterbrühl, die 
den Kindern neben einer umfassenden Allgemeinbildung 
viele besondere Inhalte abseits vom herkömmlichen Stun-
denplan bietet, ist die Interessensorientierte Mittelschule. 
Bei uns laufen Projekte, wie Teambuilding, welches die 
Klassengemeinschaft fördern soll, Kunstprojekte, in denen 
z.B. eine Schulwand mit Graffiti gestaltet wurde, oder 
künstlerische Darbietungen unserer Bigbandklasse, unse-
res Chors oder unserer Theatergruppe.

In einem breit gefächerten Modulsystem werden die Kin-
der individuell auf weiterführende Schulen oder die Ar-
beitswelt vorbereitet. Absolut spannende Angebote finden 
sich dabei, wie zum Beispiel „Fashion and more – designe 
dein eigenes Kleidungsstück“, „Tintenklecks und Drucker-
schwärze“ oder „Physikalisches Experimentieren“. Dies 
ist nur ein kleiner Auszug aus den Wahlmöglichkeiten. 

Der Erwerb des ECDL, die Ausbildung zum Peermediator, 
die Gründung einer „Übungsfirma“ oder der Unterricht 
mit den schuleigenen Tablets und den interaktiven Tafeln 
machen den Unterricht zusätzlich spannend. 

In der Nachmittagsbetreuung, welche freiwillig und kos-
tengünstig ist, gestalten die Kinder neben der Lernzeit, 
die von LehrerInnen betreut wird, ihre Freizeit mit Sport, 

Musizieren, Teilnahme an Kunstwettbewerben oder Spie-
len in der Natur. Als gesunde Schule, mit dem Silbernen 
Sportgütesiegel ausgezeichnet, liegt es uns besonders 
am Herzen, auch das Ernährungsbewusstsein und die 
Bewegung in den Mittelpunkt zu stellen. Dies geschieht 
durch bewegte Pausen, Sommer- und Wintersportwochen, 
Schitagen, Teilnahme an Sportbewerben oder die gesun-
de Jause. 

Die Selbstständigkeit der Schüler und Schülerinnen wird 
u. a. durch das Lernbüro gefördert, bei dem die Kinder 
in Mathematik, Englisch und Deutsch die Lerninhalte un-
ter Anleitung des Lehrers selbst erarbeiten – jeder nach 
seinem Tempo und seinen Fähigkeiten. 

Mehr Infos gibt es auch unter www.ims-hinterbruehl.at 
Das Team der IMS wünscht Ihnen eine ruhige Adventzeit, 
fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr!
� Herzlichst Dir. Susanne Leth

Neues aus der IMS

Mit dem Wintersportbus zum Skifahren – Snowboarden 
In den Ferien täglicher und betreuter Transfer von Mödling 
zur Wintersportschule Mönichkirchen am Wechsel von 8 
bis 15 Jahre.

Alles inklusive: Busfahrt, Busbetreuung, Ski- bzw. Snow-
boardkurs, Liftkarte, Mittagessen + Getränk, Abschluss-
bewerb, Siegerehrung

Mindestteilnehmerzahl: 30 Personen!

Von 8 bis 15 Jahren – 3 Tage € 235,00 (inkl. Medaille 
und Urkunde) oder 5 Tage € 299,00 (Abschlussbewerb 
am fünften Kurstag) - Abfahrt: 08:00 Uhr Bhf. Mödling - 
Ankunft: ca. 15:45 Uhr Bhf. Mödling

Weihnachtsferien: für alle Könnensstufen
02.01.2018 – 04.01.2018 (3 Tage)
02.01.2018 – 06.01.2018 (5 Tage)

Semesterferien: für gute und sehr gute Skifahrer 
und Snowboarder
05.02.2018 – 07.02.2018 (3 Tage)
05.02.2018 – 09.02.2018 (5 Tage)

Elterninfo Abend:
12.12.2017, 18:00 – 19:00 Uhr, 
Stadtgemeinde Mödling
16.01.2018, 18:00 – 19:00 Uhr, 
Stadtgemeinde Mödling

Das Angebot ist direkt zu buchen bei: 
Wintersportschule Mönichkirchen am Wechsel
Mag. Barbara & Dipl. Sportlehrer Dieter Pflug, E-Mail: 
office@skisport7.at, www.skisport7.at – Online Anmel-
dung/Wintersportbus, Tel. Nr. 0664 / 636 26 45 oder 
Tel. Nr. 0650 / 577 94 22

Auch heuer – Zuschuss für 
Schikurs in den Ferien:
Die Marktgemeinde Hinterbrühl fördert wieder die 
ersten 10 Teilnehmer an einem dieser Termine der 
Wintersportschule Mönichkirchen am Wechsel mit 
€ 40,00 gegen Nachweis mittels Zahlungsbeleg so-
wie der Hauptmeldung in Hinterbrühl.



10Dezember 2017  |  Nr. 318

Der Gemeindebote � Gesundheit und Umwelt

Der Behindertenverband
Mödling und Umgebung
2340 Mödling, 
Babenbergergasse 13
Tel. und Fax: 02236/44266
Obmann Gerhard Dvorak: 0676 / 33 13 763
e-mail: kobv-moedling@gmx.at

Sozialrechts – Erstberatung:
Ehrenamtliches Beratungsteam 
um Obmann Gerhard Dvorak

Juristische Beratung
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 9:00 bis 10:30 Uhr

1. Halbjahr: 03.01.2018 und 17.01.2018, 07.02.2018 und 
21.02.2018, 07.03.2018 und 21.03.2018, 04.04.2018 und 
18.04.2018, 02.05.2018 und 16.05.2018, 06.06.2018 und 
20.06.2018
2. Halbjahr: 04.07.2018 und 18.07.2018, 01.08.2018, 
05.09.2018 und 19.09.2018, 03.10.2018 und 17.10.2018, 
07.11.2018 und 21.11.2018, 05.12.2018 und 19.12.2018

Holen Sie sich, was Ihnen zusteht!
Haben Sie eine chronische Krankheit? Leiden Sie an Parkinson, 
Diabetes mellitus, multiple Sklerose, Tinnitus, etc? Hatten Sie 
einen Arbeits-/Freizeitunfall, Herzinfarkt, Schlaganfall, Knie/ Hüft-
operation, Bandscheibenvorfall, etc?

Wir geben Ihnen einen Überblick über die Möglichkeiten, die das 
Arbeits-, Sozial- und Steuerrecht für Sie vorsieht! Die Vertretung 
vor Ämtern, Sozialversicherungsträgern und Arbeits- und Sozi-
algerichten werden von geschulten Juristen/innen durchgeführt.

Sozialrechtsberatung in Mödling, Babenbergergasse 13:
Jeden Mittwoch von 9:00 – 10:30 Uhr

Die Hinterbrühler 
Hauskrankenpflege bittet 
um Ihre Mithilfe!

Sanierte Buswartehäuschen 
– Sachbeschädigung

geht in Winterpause

Haben Sie Zeit und Lust, unsere Essenausfahrer bei der 
Zustellung der Mittagessen an unsere kranken und pfle-
gebedürftigen Mitbürger zu unterstützen?

Der Zeitaufwand für diese soziale Tätigkeit beträgt:
ca. 1 Stunde  - einmal in zwei Wochen!
(nur von Montag bis Freitag – bevorzugter Wochentag 
wählbar)
und umfasst die Abholung der vorbereiteten Essenboxen 
aus einem Hinterbrühler Gasthaus und die Zustellung im 
Raum Hinterbrühl – Sparbach – Weissenbach.

Mit Ihrer Unterstützung würden Sie einen großen Beitrag 
für die Pflege ZUHAUSE leisten, denn nur durch die Zu-
stellung einer täglich warmen Mahlzeit können manche 
Betreute in ihrer gewohnten Umgebung verbleiben.

Bitte helfen Sie nach Möglichkeit mit – bei Interesse rufen 
Sie bitte bei unserer Organisatorin der Essenzustellung an:
Dr. Alice Klezl – Tel. Nr. 0664 / 250 44 49

Mit dem besten Dank und lieben Grüßen
Ihre Hinterbrühler Hauskrankenpflege

Die kürzlich sanierten Buswartehäuschen wurden bereits 
wieder mutwillig beschmiert. Sachbeschädigungen kosten 
der Gemeinde und somit jedem Bürger Geld und sind 
kein Kavaliersdelikt!

Daher ersuchen wir verstärkt um Ihre Mithilfe. Wenn Sie 
entsprechende Vorfälle mitbekommen, dann bitten wir um 
Mitteilung Ihrer sachdienlichen Hinweise an die Polizeiins-
pektion Hinterbrühl, Tel. Nr. 059 133 – 3336 – 100 bzw. 
an die Gemeindeverwaltung, Tel. Nr. 02236 / 262 49-0.

Die nextbike-Saison neigte sich dem Ende zu und die 
Leihräder wurden bereits am 16. November in den 
Winterschlaf geschickt. Sie wurden außer Betrieb ge-
nommen und in die Lager bis zum nächsten Frühjahr 
gebracht.
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KulturABO

Wir sollten vor der 
eigenen Türe kehren!

Mit einem überaus beindruckenden und gänsehaut-
auftreibenden Auftritt von Andrea Eckert mit ihrem 
Programm „Das Leben der Greta Keller“ konnte das 
diesjährige KulturABO fulminant starten. Wir freuen 
uns über das positive Echo. Mit 72 verkauften ABO‘S 
sind wir froh, Ihren Geschmack getroffen zu haben! 
Einzelkarten sind an der Abendkasse zu erwerben.

Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend 
mit Ihnen!

� VBGM und Kulturreferentin Ulrike Götterer

Eine saubere, gepflegte Gemeinde ist unser aller Wunsch 
und Anliegen. In der Hinterbrühl gibt es eine Anzahl von 
Müllinseln, sowie zahlreiche Abfall- und Hundekotbehäl-
ter. Diese werden von der öffentlichen Hand entleert und 
gepflegt. Jährlich beteiligen sich viele engagierte Freiwilli-
ge an Bach- und Flurreinigungsaktionen. Was kann ich als 
umweltbewusster Bürger dazu beitragen? Zum Beispiel, 
dass die Schulkinder bei der Bachreinigung nicht so viele 
Hundekotsackerl von der Bachböschung entfernen müs-
sen oder dass die Container in den Müllinseln nicht von 
hunderten von Flaschen und Sperrmüll verstellt werden. 
Eigenverantwortliches und korrektes Handeln ist gefragt. 
Man bekommt dafür zwar keine Goldmedaille, aber es ist 
ein gutes Gefühl einen Beitrag dazu geleistet zu haben.

� UGR Peter Durec

Bestattung

Richard Grabenhofer OHG

Semperitstraße 14
2514 Traiskirchen/NÖ

Tel: 0 22 52 / 52 6 02 - 0 
Fax: 0 22 52 / 52 6 02 - 17

offi ce@bestattung-grabenhofer.at
www.bestattung-grabenhofer.at

Durchführung von Begräbnissen, Enterdigungen und Überführungen

Seniorenausflug
Unser diesjähriger Seniorenausflug führte rund 200 Teil-
nehmer in 5 Bussen nach Grein an der Donau. Am Vor-
mittag stand eine Besichtigung im Schloss Greinburg am 
Programm. Im Anschluss ging es weiter nach Kollmitzberg, 
wo wir das Mittagessen im „Gasthof Alpenblick“ zu uns 
nahmen. Nach dem Essen fuhren wir mit den Sammelbus-
sen weiter zur Schiffsanlegestelle der MS Donaunixe, wo 
eine Strudengaurundfahrt stattfand. Den Ausflug ließen wir 
mit einer Jause im Klostergasthaus Heiligenkreuz ausklin-
gen. Trotz des schlechten Wetters war es ein schöner Tag!

Ing. Michael Winkler | Tel. 0676 / 33 77721 | offi ce@tischlerdienst.atIng. Michael Winkler 

„Wir arbeiten für Sie. Nichts ist zu
klein oder unbedeutend für uns.“

www.wohnen-holz.at | www.tischlerdienst.at | www.holzboutique.at

T_Hinterbruehl_90_50_2017.indd   1 16.05.17   21:49
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GLÜCKWÜNSCHE – TRAUERFÄLLE
Wir gratulieren …

… zur Geburt:
Mohammad Bari� 30.07.2017
Raphael Fürnkranz- 
Tuvshintugs	�  05.08.2017
Felix Klenner� 15.08.2017
Enya Ferenci-Tomešek� 28.08.2017
Lara Ferenci-Tomešek� 28.08.2017
Shaer Wafai� 04.09.2017
Marie-Cathleen	
Kraßnig� 25.09.2017
Henri Rabl-Marizzi� 02.10.2017
Younes	Amiri� 24.10.2017

… zur Eheschließung:
Erika Toth und 
Michael Weber	� 21.09.2017
Sabine Schnagl	 und 
Robert Pscheidl� 28.09.2017
Judith Schidelko und		
Christian Prandl� 30.09.2017

… zur steinernen Hochzeit:
Elfriede und Raimund 
Müllner, Dipl. Ing.� 06.05.1950

… zum runden Geburtstag:
Elisabeth Masser� 80
Theresia Weissenberger, Dkfm.� 80
Ernst Kracmer� 85
Walter Gleckner� 85
Otto Binder, Dr.	� 85

Durch den Tod 
sind von uns gegangen:
Manfred Fischer-Colbrie,  
Ing. Dipl.-Kfm.� 18.08.2017
Ewald Schaap� 25.08.2017
Peter Kopetzky� 26.08.2017
Maria Hollinger� 01.09.2017
Alexander Renner, 
Dr. Dipl.-Ing.� 04.09.2017
August	 Wittmann� 05.09.2017

Andreas Manndorff� 08.09.2017
Anna Neissl� 09.09.2017
Waltraud Koca� 12.09.2017
Henriette Sztavjanik� 13.09.2017
Werner Rickert� 19.09.2017
Gerhard Schulz, 
Dipl.Ing.� 20.09.2017
Josef Fuckerrieder� 05.10.2017
Anton Varga� 19.10.2017
Ingeborg Coe-Muck� 21.10.2017
Claudia Binder� 30.10.2017
Rudolf Deycmar� 31.10.2017
Sylvia Krieger-Einem, 
Dr. Dipl.-Ing.	�  01.11.2017
Heimo Hecht, Mag.� 04.11.2017

Bitte um Bekanntgabe im Bürger
service, Tel. 262 49 - DW 24, wenn 
Sie keine Namensnennung in unserem 
Gemeindeboten wünschen.

Elfriede und DI Raimund Müllner (Steinerne Hochzeit)

Christbaumverkauf
direkt vom Bauern 

8. bis 23. Dezember

beim Spar Hinterbrühl

Christbäume
aus nachhaltiger
und ökologischer
Produktion!

Christbäume
aus nachhaltiger
und ökologischer
Produktion!

Christbäume
aus nachhaltiger
und ökologischer
Produktion!

Familie Saurer
0664 / 84 51 151
Familie Saurer

0664 / 84 51 151
Familie Saurer

0664 / 84 51 151

HINTERBRÜHL, MÖDLING & UMGEBUNG

Einfamilienhäuser, Grundstücke und Wohnungen
in allen Preiskategorien.

Büro: Hauptstraße 70b, 2371 Hinterbrühl
Telefon: 0664/338 6171, E-Mail: p.pulz@immopulz.at

w w w . i m m o p u l z . a t

PETER PULZ
I M M O B I L I E N


